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„Digital(isiert)e Quellen sind mehr als eine einfache Kopie von analogen 
Quellen. Sie enthalten zusätzliche Metadaten, die auch notwendig sind, um 
eine vollständige Kontextualisierung durchzuführen bzw. die Provenienzen 
der Quellen aufzuzeigen und sie vor Instrumentalisierung und Manipulation 

zu schützen.“

Buda, Frederike, Timpe, Julia und Weber, Christiane Charlotte:

Digitale NS-Geschichtsschreibung. Oldenburg 2021. 



1. Einführung: Metadaten digitaler Objekte

• Warum und wofür brauchen wir Metadaten bei digitalen 
Objekten?

• Wie betreiben wir Qualitätssicherung bei Metadaten?

• Werden Redundanzen vermieden?



2. Beispiel: Eine mittelalterliche Urkunde

Urkunde

LBA - 11719

https://urkundenrepositorium.uni-marburg.de/handle/lba/11719


2. Beispiel: Eine mittelalterliche Urkunde

Urkunde

LBA - 11719

Informationen:

• Gründungsurkunde der Universität Rostock

• 13.02.1419

• Ausgestellt von Papst Martin V.

• Empfänger: Universität Rostock

• Mit Bleibulle gesiegelt

• Laut LBA früher im Göttinger Staatlichen 

Archivlager

• Heute im Landeshauptarchiv Schwerin

https://urkundenrepositorium.uni-marburg.de/handle/lba/11719


2. Beispiel: Eine mittelalterliche Urkunde

Urkunde

LBA - 11719

Wofür brauche ich Informationen:

• Auffindbarkeit der Urkunde

• Erste Übersicht

• Verknüpfung mit weiteren Ressourcen

https://urkundenrepositorium.uni-marburg.de/handle/lba/11719


2. Beispiel: Eine mittelalterliche Urkunde

Urkunde

LBA - 11719

Metadaten:

Feld Wert

Austeller Martin V., Papst

Empfänger Universität Rostock

Ausstellungs

datum

13.02.1419

Archiv Landeshauptarchiv 

Schwerin

Feld Wert

Austeller Martin V., Papst

Empfänger Universität Rostock

Ausstellungs

datum

13.02.1419

Archiv Landeshauptarchiv 

Schwerin

…

https://urkundenrepositorium.uni-marburg.de/handle/lba/11719


2. Beispiel: Eine mittelalterliche Urkunde

Urkunde

LBA - 11719

Metadaten:

Feld Wert

Austeller Martin V., Papst

Empfänger Universität Rostock

Ausstellungs

datum

13.02.1419

Archiv Landeshauptarchiv 

Schwerin

…

Feld Wert

Name Martin V.

Position Papst

Daten 1368-1431

…

https://urkundenrepositorium.uni-marburg.de/handle/lba/11719


2. Beispiel: Eine mittelalterliche Urkunde

Urkunde

LBA - 11719

Metadaten:

Feld Wert

Austeller Martin V., Papst

Empfänger Universität Rostock

Ausstellungs

datum

13.02.1419

Archiv Landeshauptarchiv 

Schwerin

…

Feld Wert

Name Martin V.

Position Papst

Daten 1368-1431

…

Feld Wert

Name Landeshauptar

chiv Schwerin

Ort Schwerin

Art Landesarchiv

…

https://urkundenrepositorium.uni-marburg.de/handle/lba/11719


2. Beispiel: Eine mittelalterliche Urkunde

Urkunde

Archiv

Ausstellungsort

Person



Problembeschreibung

Urkunde

Archiv

Ausstellungsort

Person

Problemstellung:
Wir möchten…

• So viele Informationen über den 
Kontext bereitstellen wie möglich

• Kontextobjekte eindeutig identifizierbar 
halten

• Redundanzen vermeiden



3. Lösungsansatz im Kontext von Repositorien

• Moderne Repositorien ermöglichen die Verknüpfung 
verschiedener Objekte über Beziehungen.

• Zunächst: Was ist ein Repositorium?



Exkurs: Was ist ein Repositorium?

„Ein Repositorium ist ein System zur sicheren 
Speicherung und Weitergabe digitaler Objekte und der die 

Objekte beschreibenden strukturierten Metadaten.“

Becker, Pascal: Repositorien und das Semantic Web,

Technische Universität Berlin 2014, S. 16.



3. Lösungsansatz im Kontext von Repositorien

Idee: Entwicklung eines Entitäten Modells



3.1 Was ist ein Entitäten Modell?

Eine Entität ist eine „eindeutig identifizierbare Größe (z.B. 
Person oder Objekt), über die Informationen gespeichert 
werden.“

Scholze-Stubenrecht, Werner (Hg.):

Duden, die deutsche Rechtschreibung, Berlin 2013.



3.1 Was ist ein Entitäten Modell?

Was macht also eine Entität aus?

• eindeutig identifizierbar

• Klar abgrenzbar

• Mit weiteren Informationen verknüpft



3.1 Was ist ein Entitäten Modell?

Person Urkunde

gndID

Name

Lebens

daten



3.1 Was ist ein Entitäten Modell?

Person Urkunde

gndID

Name

Lebens

daten

istAusstellerDerUrkunde

istUrkundeAusgestelltVon



3.1 Was ist ein Entitäten Modell?

Person
Urkunde

istAusstellerDerUrkunde

istUrkundeAusgestelltVon

Ort

Archiv



3.1 Was ist ein Entitäten Modell?

Person
Urkunde

istAusstellerDerUrkunde

istUrkundeAusgestelltVon

Ort

Archiv



Urkunde

3.1 Was ist ein Entitäten Modell?

Person

Feld Wert

Austeller Name: Martin V., Papst

GND-ID: 118578286

Lebensdaten: 1368-1431 

Empfänger Universität Rostock

Ausstellungs

datum

13.02.1419

Archiv Landeshauptarchiv 

Schwerin

…

Feld Wert

Name Martin V.

Position Papst

Daten 1368-1431

GND-ID 118578286



3.2 Beispiel des Marburger Urkundenrepositoriums

Abbildung der 

Urkunde mit der 

Zugangsnummer 

11719 aus dem 

Marburger 

Urkundenrepositorium

https://urkundenrepositorium.uni-marburg.de/handle/lba/11719
https://urkundenrepositorium.uni-marburg.de/handle/lba/11719
https://urkundenrepositorium.uni-marburg.de/handle/lba/11719


3.2 Beispiel des Marburger Urkundenrepositoriums

Abbildung der 

Personenseite von 

Papst Martin V. aus 

dem Marburger 

Urkundenrepositorium

https://urkundenrepositorium.uni-marburg.de/entities/historischeperson/9b152957-ed86-4ffa-9bfe-e748d4cb4892
https://urkundenrepositorium.uni-marburg.de/entities/historischeperson/9b152957-ed86-4ffa-9bfe-e748d4cb4892


3.2 Beispiel des Marburger Urkundenrepositoriums

Abbildung der 

Landesarchivs 

Schwerin aus dem 

Marburger 

Urkundenrepositorium

https://urkundenrepositorium.uni-marburg.de/entities/archiv/ff31d2c3-08dc-45ac-81d9-b282a932cc1e
https://urkundenrepositorium.uni-marburg.de/entities/archiv/ff31d2c3-08dc-45ac-81d9-b282a932cc1e


3.2 Beispiel des Marburger Urkundenrepositoriums

Abbildung der Orts 

Schwerin aus dem 

Marburger 

Urkundenrepositorium

https://urkundenrepositorium.uni-marburg.de/entities/ort/2245970b-4853-4e20-969e-efde93d27860
https://urkundenrepositorium.uni-marburg.de/entities/ort/2245970b-4853-4e20-969e-efde93d27860


4. Grenzen des Konzepts

• Implementierbarkeit → nicht jede Repositoriensoftware unterstützt 

das Konzept

• Grenzen kennen: Es ist nicht immer hilfreich alles als eigene Entität 

zu definieren

• Darstellung unklarer Zuordnung

• Zusätzlicher Aufwand für Darstellung und Erschließung

• Darstellung als Linked Open Data?



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Eike Martin Löhden

E-Mail: eike.loehden@staff.uni-marburg.de

ORCiD:      0000-0001-9315-3660

https://orcid.org/0000-0001-9315-3660
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